Viele Reisen hast du unternommen, doch nachdem du alles in der Ferne erkundet hast, blieb die gewagteste Reise, das größte Abenteuer noch übrig; die Reise in dein Innerstes.
 ... irgendwann kommen wir alle dort an, an dem Platz unserer Sehnsucht, dort wo wir eigentlich zu Hause sind, es immer waren. Wir schließen die Augen und irgendwann wird dieser Traum wahr. 
Irgendwann hast du all deinen Mut zusammengenommen und dich in dein letztes, großes Abenteuer gewagt. Dir hat es nie große Sorge bereitet, wie es ausgehen könnte. Du wußtest mit deinem unentlichen Vertrauen, dass es gut sein würde und es so gewollt ist, wie es kommt.... Nie hast du an deiner Entscheidung gezweifelt, weil dein Herz, dass von wo auch immer, zum Schlagen gebracht wurde, mit seiner Stimme, dir sein Verlangen eingeflüstert hat...in Liebe zum Leben.
Jetzt ist sein Klopfen verstummt und vielleicht singt es bereits, das ewige Lied des Meeres und findet sein Fortissimo im Rauschen der Wellen. Oder es funkelt irgendwo dort oben, in glänzender Anmut, zwischen den Sternen... 
Geblieben ist uns aber das, was wir mit dir gemeinsam erleben durften und deine Liebe, die unvergänglich an dich erinnert und bleiben wird, bis über das Maß der Zeit hinweg.  In alle Ewigkeit und allumfassend, in der Ewigen Liebe.
Textauszug Trauerrede: Michael Perfler

1

